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Den Betribeen Dineeiee

der weifand

Hodedelgebohruen Frauen
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ach, Sripfoin
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sodpedelgebohren, Hodgelabrten wnd
" Hoderfabruen Heren
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Georae Rudolps Bifmers

Doy Seltroeisheit und Avsenenwiffenidoft Doctorg, der Anatomie
und Potanif Hfentlicyen uid prdentlihen  Lebrevs
auf der foben Schule u . Wittenterg

i Sehen aclichecien Ehegattin

melcher am Isten ve3 Ehriftmonathd 1763 feilh um 8 Uhr erfolgte
seflaget durd gegenwartige Jeifen
und empfiehlet fich sugleich

oen Schlettitieen Seeen Wittioer

fnud

fommtlichen Dovnehuen Bifmerifhen Haufe

su Beftdndigen geneigten Ynpenken
¢in wnterthdnig verhundenfrer Diener

Sohann Gottinh Sigidmund Ridyter.

itenbeeg,gebructt bey Sobann Eomuct Gerbefivg,
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est, da Dder Chriff, mit GOttes Qued)tm ,
Bl Andacht den Crldfer ehue, '
N Und in den Hitten dey Gerechien
DBon - feiner  Anfunft - veden Hove;
U Gest fomme DEIN JEuS DIN  entaeaeny
Der, Vobietin, D3EH von ung  pufe:
Und freudig folgft DU  feinen Qéegvn_,
Und et sue finflern  Tobesqruft.

60 frivbt ein  GChrif, der bis ans Ende,
Boll Glaubens, feinen Hepland  Lieb,

Und feinen Geift ‘in @Dttes Hinde
Geteoft und  freudig  Hibergieht ;

Cin  Chif, der flbf bed Todes Schrecken
Stolz, w8 ein Glaubemsheld, verlady,
Peil  fein  Culofer, ihw au  Decken,
Bey &inehx Sterbebeste warht.




@r wirfe auf die geftduee -+ Hifle

Des  Eorpers  noch den Tegren  SBlick.
Jroh jouchier die. befrente  Soele;

Doee fieht fie fhon das arofite Gl
Wo fie, mie daueshafren Cronen

Gefehutet, in Secligfeiton  fiHuede,
Sie freut * fih avig 3t wobnen,

Lo GO wmd ihe Grlofer: febr.
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L5 otiut, ver Giubige befvicoen, )

Glinge dove, 0 Seelige, um DIECH.
Jest fhmectt DU fihon den  ewgen Srieder,
Undp DEINE Seele fremes - fich.

Sie blt und flieht ous diefn  Leben,
D03 ibren Wunfh nue - filfen v
Wit viclen Tanfenden  umgeben,
Gtimme fie das Lob de3 Lammies  an.

%gucin, ol waé yor bittrc> "Gd);m;sen
Guipfinber DEGS betriibtes Haus!
as feh ihl =12 riefacbeugte SHevien
DBegleiten DJEH zur  Grufft  hinaus.
Shen fliefen ' DEINES Gatten Thinen:
Jwey Kinder fd in Flov  gehilie,
Die fich vach ihrer Mutter fehuen,
DIE ihre Wimfihe fBnf erfills.
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%obm foll iy mein Klagen  wwender
Da DU von uid  gefihieden bift?

S, dem vom e erftaveten  Handen

I ?” Bief  Guied  audefloffen .
| Flieht Boufig, b gerechien Qahrent
! 3 Qugt moth s legte Opfer ab!
‘:‘ : ;i\} shiepe meiner Gonnevin qu Ehren!
| Gliept, wnd  Benept IHNR - EAbles  Srabl

@Dtc, 0 die teauvigen @emiither
“ Slie Troftfof bey Dems  Janwuer fepm!
‘ Gefeene  BOHmers Haus  auch wisder,

Und  fhreib. es fietd jum  Sweaew ¢in !
Siyon e ich,  Gdnner Deinen Saapinery
i . Die Todyter Deines Haufes  siHn,

’ | i Die, Shrer JMutter nachiuabimen,
Mmit allen Gifer Sih el
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	Den betrübten Hintritt der weiland Hochedelgebohrnen Frauen Frauen Florentinen Elisabeth geb. Triptoin des Magnifici Hochedelgebohrnen, Hochgelahrten und Hocherfahrnen Herrn Herrn George Rudolph Böhmers der Weltweisheit und Arzneywissenschaft Doctors, der Anatomie und Potanik öffentlichen und ordentlichen Lehrers auf der hohen Schule zu Wittenberg im Leben geliebtesten Ehegattin welcher am 15ten des Christmonaths 1763. ... erfolgte beklaget durch gegenwärtige Zeilen und empfiehlet sich zugleich den Hochbetr
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